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neten , höchſten Punkt derſelben beſuchen , um uns dort

als Schadloshaltung fuͤr die düſteren Gefuͤhle , welche
die Geſchichte der Reichenau unwillkuͤhrlich einflößen

muß , an der entzückenden Ausſicht zu laben , die man

auf dieſem Standpunkte nach verſchiedenen Richtungen

hin genießt , und die zu den reizendſten der Seegegend
gehört .

Beſonders ſanft und lieblich iſt das Landſchaftsge⸗
mälde , dem unſer Auge gegen Südweſt hin begegnet ,
und das allein ſchon den Wanderer fuͤr einen Ausflug
nach der Reichenau hinlaͤnglich entſchädigt .

Nicht minder anziehend für Aug und Gemüth ſind

die gegen Mittag auf den Bergen des Thurgaus zum

Beſuche winkenden Schloͤſſer: Wolfsberg , Arena —

berg , Salenſtein , Eugeusberg und Sandegg .
Am Fuße des erſtern liegt

Ermatingen . Tah . 66 .

Schon im Anfange des 8. Jahrhunderts , als Kart

Martell dieſe Gegend beherrſchte , war dieſer Ort

unter dem Namen Erfmuotingen bekannt , und nebſt

vielen andern mit Land und Leuten dem Stifte in der

Reichenau einverleibt . — Gegenwaͤrtig iſt Ermatingen ein

ziemlich belebter Flecken , von beinahe 200 mitunter ſehr
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wohlgebauten Häuſern , mit zwei Pfarreien , die mit ihren

Filialen 2300 reformirte und gegen 250 katholiſche Ein —

wohner zaͤhlen. Außer ſeinem beträchtlichen Wein : und

Obſtbau , Fiſcherei und Schifffahrt , beſitzt dieſer Ort auch

noch mehrere andere Gewerbe , eine Leimſiederei aus Kno⸗

chen , und einige bedeutende Weinhandlungen . —

Am Ende dieſes Ortes gegen Mittag erblickt man

dicht am Fuße des Berges , von den lieblichſten Anlagen

umgeben :

Das Schloß Hard . Tab . 67 .

Es wurde erſt im Jahr 1760 von Junker Zollikofer

erbaut ; vor Kurzem aber von einem ehemaligen engliſchen

General , Herrn Lindsay acquirirt , welcher daſſelbe in

vielen Theilen verändert , und durch namhafte Verſchöne⸗

rungen zu einem höchſt angenehmen Wohnſitz gemacht

hat . — Dicht an dieſem Schloſſe vorbei führt eine ſchoͤne

Landſtraße die Anhoͤhe hinauf nach

Wolfsberg . Tab . 68 .

Auf dieſer herrlich gelegenen und mit einem bedeuten —

den Landgute verbundenen Beſitzung eines ehemaligen
Offiziers von Napoleons Garde , des Herrn Parquin ,

findet

mit al

fremde
mů Mn

Mhett

in Pro
Pon

minge

&d

lchtra

ingel

Ml

mie D

turd
ȘtLeu

mado

M ny

lie N

ometa

mi

b erh

Hiig


	Seite 121
	Seite 122

